
   

Braunschweiger Sport-Club Acosta 
 

            Fußball  – Tischtennis – Basketball – Gymnastik 
 

           Cheerleading – Freizeitsport 
 

              Sport- 
     Echo 
           Echo 
 

AUGUST 2012 / JAHRGANG 29 / AUSGABE 337 

 

 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Nicht zuviel versprochen! 

 

Drei Wochen lang Spaß und Abenteuer bei der Ferienmaßnahme in 

Breitenbach/Tirol  

 

 

Die 2. G –Junioren blicken auf eine erfolgreiche Saison zurück 

 

3. G: Unten von links nach rechts: Raphael Borggrefe (2007), Max Pape 

(2007), William Seel (2008), Liam Yoshizawa (2007), Gustav Wolters 

(2007), Benjamin Mommertz (2007), Fidelis Heinzig (2007), Matti 

Ferger (2007) 

Es fehlt Sebastian Heuer (2007). 

Von den stehenden Spielern ist der 4. Spieler von links Thore Hansmann 

(2006) zur G2 gehörig. 

 



 

 

 

  

Runde Geburtstage (ab 50) 

 

Birger Till 19.7. 70 Jahre 

Werner Mengersen 12.8. 70 Jahre 

nachträglich alles Gute, vor allem Gesundheit! 

In dieser Ausgabe 

• Die Gymnastikabteilung besucht Hildesheim 

• Der Vereinsjugendleiter schwärmt von Ferien der besonderen Art  

• Fotos vom Saisonabschlussturnier des Platzwarts 

• Wer die Busse nutzt, muss auch wissen wie   

• Trainer der 1. Frauenmannschaft freut sich über Zuwachs 

• Ehrung für Bernd Naujoks 

• Spieler der 1. Herren im Sand erfolgreich 

• Letztes Punktspiel der 1. C  stimmt Wilhelm Raasch versöhnlich 

• 1. E-Junioren räumen ab 

• Spielberichte der 2. E und 1. F 

• Abschlussfahrt der G-Junioren 
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Sommerfahrt der Gymnastikgruppe am 14. Juli 
 

Trotz des Regenwetters trafen alle pünktlich am Braunschweiger Hauptbahnhof ein. 

Kurz nach 9 Uhr fuhren wir dann mit der Bahn nach Hildesheim. 

Durch die Fußgängerzone erreichten wir dann nach einem Kilometer den

Marktplatz. Hier befindet sich auch die Touristinformation, wo unsere Stadtführerin, 

Frau Schrader, schon auf uns wartete und uns in den nächsten 2 Stunden ihre Stadt 

zeigte. 

Vor etwa 20 Jahren propagierten Bürgerinitiativen die Rekonstruktio

Marktplatzes. In wenigen Jahren wurden das Tempelhaus, das Wedekindhaus, das 

Knochenhaueramtshaus und das Bäckeramtshaus rekonstruiert. Der seither 

Historischer Marktplatz genannte Platz bietet heute wieder ein geschlossenes Bild und 

ist ein touristischer Mittelpunkt der Stadt. 

Von hier aus gingen wir zur Michaeliskirche und bewunderten unter anderem die 800 

Jahre alte Holzdecke, um anschließend den Domhof aufzusuchen. Hier konnten wir 

den 1000-jährigen Rosenstock bewundern. Der Dom selbst war wegen B

noch geschlossen. 

Entlang der Rosenroute kamen wir an der Basilika St. Godehard vorbei, in der die 

Gottesdienste während der Dombauzeit abgehalten werden. 

Kaum war eine Kirche aus dem Blickfeld, standen wir schon vor der nächsten. So hat 

Hildesheim mit seinen 100.000 Einwohnern 30 Kirchen. 

Der Rundgang endete wo er begann am historischen Marktplatz. 

Hungrig geworden kehrten wir auch gleich im Knochenhaueramtshaus ein und stärkten 

uns. 

Die restliche Zeit bis zur Abfahrt des Zuges nach Braunschweig

genutzt.  

Trotz der schlechten Wettervorhersage erreichte uns am Nachmittag nur ein kurzer 

Regenschauer und mit neuen Eindrücken waren wir 17.30 Uhr wieder in 

Braunschweig. 

 

Helma 

Schmidt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gymnastikabteilung 

Trotz des Regenwetters trafen alle pünktlich am Braunschweiger Hauptbahnhof ein. 

Durch die Fußgängerzone erreichten wir dann nach einem Kilometer den historischen 

Marktplatz. Hier befindet sich auch die Touristinformation, wo unsere Stadtführerin, 

Frau Schrader, schon auf uns wartete und uns in den nächsten 2 Stunden ihre Stadt 

Vor etwa 20 Jahren propagierten Bürgerinitiativen die Rekonstruktion des 

Marktplatzes. In wenigen Jahren wurden das Tempelhaus, das Wedekindhaus, das 

Knochenhaueramtshaus und das Bäckeramtshaus rekonstruiert. Der seither 

Historischer Marktplatz genannte Platz bietet heute wieder ein geschlossenes Bild und 

Von hier aus gingen wir zur Michaeliskirche und bewunderten unter anderem die 800 

Jahre alte Holzdecke, um anschließend den Domhof aufzusuchen. Hier konnten wir 

jährigen Rosenstock bewundern. Der Dom selbst war wegen Bauarbeiten 

Entlang der Rosenroute kamen wir an der Basilika St. Godehard vorbei, in der die 

Kaum war eine Kirche aus dem Blickfeld, standen wir schon vor der nächsten. So hat 

Hungrig geworden kehrten wir auch gleich im Knochenhaueramtshaus ein und stärkten 

Die restliche Zeit bis zur Abfahrt des Zuges nach Braunschweig wurde individuell 

Trotz der schlechten Wettervorhersage erreichte uns am Nachmittag nur ein kurzer 

Regenschauer und mit neuen Eindrücken waren wir 17.30 Uhr wieder in 

und hatten viel Spaß. 

Gegen 22.00 Uhr haben wir dann geschlafen und die Erwachsenen haben vor den Zelten 

noch eine gemütliche Runde gebildet. 

Sonntag: 

Wieder auf und Frühstück, die Erwachsenen haben schon einmal die Autos gepackt und wir 

haben gespielt. Dann sind wir noch einmal alle an den Strand. Gegen

noch ein schönes Mittagessen und dann haben wir gegen 14.00 Uhr die Heimreise 

angetreten. 

Gegen 18.00 Uhr waren wir dann wieder auf dem BSC

Eins wollen wir hier auch noch erwähnen: 

Es war toll, dass wir in einem Vereinsbus fahren konnten

Lenste und ein Kind aus einem anderen Verein äußerte im 

wäre schon toll!"  

Hier nochmals danke an den Verein und alle, die es ermöglichen, dass wir diese Busse 

haben und für unsere Fahrten nutzen können.

Ja das war Lenste 2012 und die Saison 2011/2012. Die nächste Saison steht schon vor der 

Tür und dann gibt es auch hoffentlich wieder ein Lenste 2013, vie

Beteiligung, aber auf jeden Fall wieder mit einer

Wir sind auf jeden Fall wieder dabei!!!!!!!!!!1

In diesem Sinne wünschen wir euch allen einen schönen Start in die

Bis dann 

Michael Pape, G3 

  

 

 

 

hlafen und die Erwachsenen haben vor den Zelten 

Wieder auf und Frühstück, die Erwachsenen haben schon einmal die Autos gepackt und wir 

haben gespielt. Dann sind wir noch einmal alle an den Strand. Gegen 12.30 Uhr gab es 

noch ein schönes Mittagessen und dann haben wir gegen 14.00 Uhr die Heimreise 

Gegen 18.00 Uhr waren wir dann wieder auf dem BSC-Gelände. 

Es war toll, dass wir in einem Vereinsbus fahren konnten. Er war auch eine Attraktion in 

Lenste und ein Kind aus einem anderen Verein äußerte im Vorbeigehen: "So einen Bus, das 

Hier nochmals danke an den Verein und alle, die es ermöglichen, dass wir diese Busse 

für unsere Fahrten nutzen können. 

Ja das war Lenste 2012 und die Saison 2011/2012. Die nächste Saison steht schon vor der 

ieder ein Lenste 2013, vielleicht mit noch größerer 

Beteiligung, aber auf jeden Fall wieder mit einer Menge Spaß. 

Wir sind auf jeden Fall wieder dabei!!!!!!!!!!1 

In diesem Sinne wünschen wir euch allen einen schönen Start in die Saison 2012/2013. 



stellen und Last but not Least, sind wir vom Küchendienst befreit worden. 

Michael wollte zwar ein paar von uns in die Küche schicken, so dass wir da mal richtig 

aufräumen können, aber das wollten sie nicht, warum nur? 

Hier mal kurz zusammengefasst, was wir alles an den Tagen gemacht / erlebt haben: 

Freitag: 

Anreise mit Ankunft in strömenden Regen, Abendessen und Bezug der Zelte bei 

Nieselregen. Dann noch ein wenig Fußball für uns und Einrichtung der Zelte, 

Zeltbelegung und Planung des nächsten Tages durch die Erwachsenen. Wir hatten 3 

Zelte: 1 "Frauenzelt" mit vier Frauen und zwei Mädchen, 2 "Männerzelte"; 1 mit 2 

Männern und 7 Kindern und 1 mit 3 Männern und 6 Kindern. 
Samstag: 

Aufstehen, Frühstück und dann am Vormittag an den Strand. Einige haben gebadet, 

einige haben Sandburgen gebaut und alle haben sich paniert. Für alle war es ein riesen 

Spaß und das Wetter war auch super. Nach dem Mittagessen gab es den ganzen 

Nachmittag Spiele: Sackhüfen, Eierlaufen, Tauziehen, sowie diverse Fußballspiele, u.a. 

Blindenfußball und Fußballtennis standen auf dem Programm. Zum Schluss noch ein 

Spiel auf dem Beachsoccerplatz, Eltern gegen Kinder (zuletzt haben die Eltern mit 6 

gegen 14 Kinder gespielt). Es waren teilweise 2 Bälle im Spiel und wir Kinder haben 

einen 7 Meter nach dem anderen bekommen. Wir haben 8:3 gewonnen und waren das 

klar bessere Team. Unsere Eltern haben sich auch angestrengt, aber die sind ja auch 

nicht so im Training wie wir. 
Frank hatte noch eine "Schussgeschwindigkeitsmaschine" mitgebracht und aufgebaut. 

Da konnten dann alle noch einmal sehen, wie schnell sie schon schießen können. Ein 

riesen Spaß für alle. Danach ging es zum Duschen und die Erwachsenen haben den 

Grill vorbereitet. Vor unseren Zelten haben wir dann gegrillt und wir haben wieder, 

na??? :-) Fußball gespielt, genau, oder einige sind auch auf den Spielplatz gegangen. 

Auch die Männer haben beim Fußballtennis ihre überschüssigen Energien abgebaut  

 

 
Zum Saisonabschluss 

veranstaltete Platzwart 

Rainer Bartels ein 

Fußballturnier 

bei dem auch viele Eltern  

unserer Jugendspieler ihr 

Können zeigten. 



Ferien mit dem BSC Acosta
 
Einen wunderschönen guten Morgen, mit diesem Spruch wurden unsere Breitenbacher 

jeden Morgen freundlich von Willi Rasch oder mir aus den Betten geholt

super geile Wochen Ferienspaß mit dem BSC Acosta in Breitenbach (Österreich) zu 

verbringen.  

Die Freizeit war dieses Jahr einfach nur genial! 

Trotz des durchwachsen und sehr launischem Wetters konnten wir wieder eine schöne 

Zeit in Österreich verbringen. Leider ist der Platz hier nur begrenzt und so möchte ich 

ausschließlich auf die Highlights der diesjährigen Fahrt eingehen. 

In der ersten Woche konnten wir neben zahlreichen Besuchen im Kundler Freibad und 

dem Reintaler See auch noch die Eishöhle besichtigen. 

Irre Schnee und Eis im Sommer, draußen 30° und in der Höhle -8°C.

Die erste Woche bot aber noch viel 

mehr! Es wurde das Spiel 1860 

gegen Borussia Mönchengladbach 

geschaut, Sommerrodeln gefahren, 

ein Lagerfeuer entzündet, ein 

Kopfballturnier veranstaltet und 

und. 

Wer nun meinte

würde bestimmt ruhiger werden 

hatte sich geirrt. Pünktlich zu 

beginn der zweiten Woche ging es 

auf ins Salvana

Hopfgarten, hier konnte u.a. ein fünf 

Meter hoher, auf dem See 

schwimmender Eisberg bezwungen werden und Minigolf gespielt werden. Ein 

besonderes Schmankerl bot die Sommerrodelbahn, getreu dem Motto wer bremst 

verliert, zerriss es auch gleich in der ersten Kurve unseren Lagerleiter Buddy. Nützt ja 

nix! 
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ürde bestimmt ruhiger werden 

hatte sich geirrt. Pünktlich zu 

beginn der zweiten Woche ging es 

ins Salvana-Land bei 

Hopfgarten, hier konnte u.a. ein fünf 

Meter hoher, auf dem See 

werden und Minigolf gespielt werden. Ein 

sonderes Schmankerl bot die Sommerrodelbahn, getreu dem Motto wer bremst 

verliert, zerriss es auch gleich in der ersten Kurve unseren Lagerleiter Buddy. Nützt ja 

Abschlussfahrt der G2 und G3 nach Lenste
 

 

Die Jüngsten haben wieder etwas erlebt. 

 

Heute mal keine Ergebnisse von Spielen, sondern unsere ersten Erlebnisse im schönen 

Jugendlager in Lenste. 

Wir, Teile der G2 und der G3, haben mit 

Wochenende in Lenste verbracht. Wir sind am Freitag, gegen 14.00 Uhr hin gefahren und 

waren am Sonntag, gegen 18.00 Uhr wieder zurück.

Wochenende. Zwar mit wenig Schlaf, aber mit tollen Erlebnissen.

neue Facette des Fußballs kennen gelernt. Wir haben uns und auch unsere Trainer noch 

näher kennen gelernt und sind noch mehr zu einem Team geworden.

Alle sind durch dieses Wochenende ein wenig näher zusa

noch mehr eine Einheit, sowohl auf dem Platz, aber auch 

und zu unserem Verein. 

Auch nächstes Jahr wollen wir alle wieder hin fahren.

Auf der Rückfahrt haben wir dann alle selig geschlafen und geträ

Vielleicht fahren ja im nächsten Jahr noch mehr mit, so da

werden. Ein anderer Verein aus Braunschweig war zeitgleich mit ca. 80 Personen da.

Es hat alles super geklappt, alle haben toll zusammengearbeitet. 

Bestes gegeben und haben uns benommen, na

können. 

Selbst unsere Jüngsten haben versucht zu helfen, indem sie beim Duschen, Zähne putzen, 

auf dem WC, aber auch beim Essen und allen anderen Begebenheiten, die für sie noch nicht 

selbstverständlich sind, alles gegeben haben u

immer sofort ein Erwachsener da und hat geholfen.

Auch die Mitarbeiter in Lenste müssen hier unbedingt erwähnt werden. 

bemüht, und wir haben in vielen Bereichen eine Sonderbehandlung erhalten.

Als Beispiel: Wir 

durften bereits 

vor den 

offiziellen Zeiten 

in den Speisesaal 

zum Essen, damit 

wir nicht von den 

Großen überrannt 

wurden. Auch 

haben wir am 

ersten Abend 

Platten zum Tisch 

bekommen und 

mussten uns nicht 

an die 

Essensausgabe  

Abschlussfahrt der G2 und G3 nach Lenste 

 

Heute mal keine Ergebnisse von Spielen, sondern unsere ersten Erlebnisse im schönen 

 unseren Trainern und einigen Eltern ein tolles 

Wir sind am Freitag, gegen 14.00 Uhr hin gefahren und 

waren am Sonntag, gegen 18.00 Uhr wieder zurück. Alle, die mit waren hatten ein super 

ber mit tollen Erlebnissen. Vor allem wir haben eine 

gelernt. Wir haben uns und auch unsere Trainer noch 

gelernt und sind noch mehr zu einem Team geworden. 

Alle sind durch dieses Wochenende ein wenig näher zusammengerückt und bilden nun 

noch mehr eine Einheit, sowohl auf dem Platz, aber auch unter den beiden G-Mannschaften 

len wir alle wieder hin fahren. 

Auf der Rückfahrt haben wir dann alle selig geschlafen und geträumt. 

leicht fahren ja im nächsten Jahr noch mehr mit, so dass wir eine noch größere Truppe 

Ein anderer Verein aus Braunschweig war zeitgleich mit ca. 80 Personen da. 

haben toll zusammengearbeitet. Aber auch wir haben unser 

Bestes gegeben und haben uns benommen, na ja, so gut wir es halt in unserem Alter 

Selbst unsere Jüngsten haben versucht zu helfen, indem sie beim Duschen, Zähne putzen, 

auf dem WC, aber auch beim Essen und allen anderen Begebenheiten, die für sie noch nicht 

en und falls es mal nicht so gut klappte war 

immer sofort ein Erwachsener da und hat geholfen. 

hier unbedingt erwähnt werden. Alle haben sich 

bemüht, und wir haben in vielen Bereichen eine Sonderbehandlung erhalten. 



 

 
 

 

  

 

Die letzte Woche bot nun noch die besonderen 

Höhepunkte; es stand neben dem Besuch des 

Trainings von 

Bayern München, 

der schönen 

Münchner 

Innenstadt und der 
Bavaria Filmstudios 

noch die Alm Übernachtung, das Wildwasserrafting 

sowie der Abschlussabend auf dem Programm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jungs, großes Lob an euch, ich habe selten so eine schöne Freizeit mitmachen 

dürfen. Ihr wart einfach nur Klasse drauf! 

 

In diesem Sinn freue ich mich darauf auch im nächsten Jahr wieder mit Euch die 

Sommerferien verbringen zu dürfen. 

Euer  

Piet 

 



 

Werner Mengersen und 

Uwe Hielscher informieren 

über die Nutzung der Busse. 

Nur wer an den angebotenen 

Schulungen teilnahm darf 

auch die Busse fahren. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. G – Junioren 
 

Saisonrückblick  2011/2012 
Hallo, hier melden sich noch einmal die G2-Junioren des BSC Acosta.  

Nach dem Gewinn der Ringturnierserie und der Zwischenrunde Staffel B in der Halle, ist 

unsere Staffelserie zu Ende. 

In der Kreisklasse A haben wir am Ende mit 5 Siegen und 5 Niederlagen als jüngstes Team 

dieser Staffel mit 15 Punkten und 57:50 Toren auf Platz 4 abgeschlossen. Ziel war es, uns 

spielerisch weiterzuentwickeln, was wir auch getan haben. Wir waren das einzige Team, 

das mit einer Spieleröffnung gespielt hat und gänzlich auf Weitabschläge verzichtet hat. 
Das war super. 

Bei unseren Turnierauftritten waren wir insgesamt auch sehr erfolgreich. Hierbei landeten 

wir beim Future Cup 2012 in Wettbergen auf Platz 9 von 32 Mannschaften. Dabei sind wir 

nur aufgrund eines weniger geschossenen Tores an der Finalrunde gescheitert. Beim Super 

8 Cup haben wir eine klasse Vorstellung gegeben und in Völkenrode konnten wir überlegen 

das Turnier gewinnen. Insgesamt haben wir an 13 Turnieren teilgenommen von denen wir 

9x Erster, 3x Zweiter und 1x Neunter geworden sind. Wir haben in der Saison 95 Spiele 

gespielt. Hiervon wurden 59 gewonnen, 16x unentschieden gespielt und 19 Spiele verloren. 

Wir erzielten dabei 348 : 122 Tore. Für einen jüngeren Jahrgang sicher nicht schlecht. 

Unsere Torschützen in der Saison waren: Elias Ladinik (174), Elias Siegler (24) Jasper 

Camehn (20), Felix Hammel (47), Leonard Umbach (2), Lotfi Gobji (4), Joshua Borggrefe 
(12), Lennard Hoeppner (1), Paul Zawisla (3), Lasse Tscherwen (4), Bennet Pavlic (18), 

Jonas Kempf (1), Bilal Kocabiyik (3) und ein Eigentor (1). Die weiteren Treffer steuerten 

Spieler der G1-Junioren am Anfang der Saison bei. 

Somit hat jeder Spieler, der bei uns gespielt hat, sich auch in die Torschützenliste eintragen 

können. Das ist ebenfalls für mich als Trainer eine klasse Leistung. 

Weitere Infos auf unser Web-Site:  

(http://www.eliasladinik.de/meine-wilde-bsc-acosta-fussballwelt/gii-junioren-u6-saison-

2011-2012/ holen. 
 

Trainer 

Frank 

Ladinik 

 

 



 

 

4. F - Junioren 

 
Betreuer Ramtin. Ramin, Mathis 

Mommertz, Falk Schweda, Josef 

Madbouli, Christopher Alberts, 

Henri Struß, Betreuer T. Rabe 

knieend von links nach rechts: 

Julius Harland, Lennart van Helt, 

Carlos Lorenz, Moritz Gille, Joshua 

Borggrefe, Betreuer P. Linnemann 

es fehlt Felix Hammel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fußball 
 

1. Frauenmannschaft 

 
Neue Gesichter bei der 1. Frauenmannschaft. 

Trainer Sven Bothe (rechts) freut sich über die neuen Spielerinnen für seine 

1.Damenmannschaft (rechts nach links) Sabrina Rickmann, Ruby Kühn und Juliane Höfler 

 

Das Trainerteam wird unterstützt von unserem neuen Co-Trainer Friedhelm Hübner 

 

 
Ehrung für Bernd Naujoks 
Bernd Naujoks wurde vom NfV-

Kreisvorsitzenden Volker Baumgärtel vor dem 

Spiel unserer 1. Herrenmannschaft im Konrad–

Koch-Stadion für seine Verdienste im 

Fußballsport mit der Silbernen Verdienstnadel des 

NfV geehrt. 

 

 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Gifhorner Rundschau vom 25. Juni Saisonabschluss 2011/2012 der 

„Was für eine Saison!“ 

Die Meisterschaft, als ausgegebenes Ziel wurde erreicht.

Mit nur einem Remis beim Tabellenzweiten, dem SC Rot

Jungs ungeschlagen die Meisterschaft erringen. Insgesamt schossen sie 167 Tore (mit 

Vorrunde) bei lediglich 11 Gegentreffern. 

 

Die Mannschaft spielte eine sehr schöne und 

Halle mit dem 2. Platz endete. Mit dem Pokalendspiel gegen den TSV Germania Lamme, 

wurde in der 2. Halbzeit, lediglich durch ein Eigentor, die 

Auf etlichen Turnieren in der Halle und auch auf dem grünen Rasen wurden zudem noch 

einige Nummer 1- Pokale eingefahren. Herzlichen Glückwunsch!

 

Die Mannschaft, die gleichwertig besetzt ist bleibt unter Trainer Klem

Jugend als 3.E zusammen. Mit Erik (Polizei SV Braunschweig)

kommen zwei sehr gute Spieler neu in die Truppe. Wir freuen uns auf euch!!

Verabschieden mussten wir Philipp Gropp durch einen Ortswechsel. Vielen dank für deine 

Beteiligung am Erfolg. 

 

In der neuen Saison wollen wir als junger Jah

allen beteiligten unseren Verein auch nach außen weiterhin gut darstellen. Viel Spaß und 

Erfolg für alle anderen Mannschaften des BSC Acosta!

Euer „Opa“ Ingo Faix 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Saisonabschluss 2011/2012 der 1. F-Jugend 

Die Meisterschaft, als ausgegebenes Ziel wurde erreicht. 

Mit nur einem Remis beim Tabellenzweiten, dem SC Rot-Weiß Volkmarode, konnten unsere 

die Meisterschaft erringen. Insgesamt schossen sie 167 Tore (mit 

Die Mannschaft spielte eine sehr schöne und vor allem souveräne Saison, die auch in der 

Halle mit dem 2. Platz endete. Mit dem Pokalendspiel gegen den TSV Germania Lamme, 

wurde in der 2. Halbzeit, lediglich durch ein Eigentor, die einzige Niederlage eingespielt. 

nd auch auf dem grünen Rasen wurden zudem noch 

Pokale eingefahren. Herzlichen Glückwunsch! 

Die Mannschaft, die gleichwertig besetzt ist bleibt unter Trainer Klemmi, auch in der E-

E zusammen. Mit Erik (Polizei SV Braunschweig) und Ole (TV Mascherode) 

kommen zwei sehr gute Spieler neu in die Truppe. Wir freuen uns auf euch!! 

Verabschieden mussten wir Philipp Gropp durch einen Ortswechsel. Vielen dank für deine 

In der neuen Saison wollen wir als junger Jahrgang auch wieder unser Bestes geben und mit 

allen beteiligten unseren Verein auch nach außen weiterhin gut darstellen. Viel Spaß und 

Erfolg für alle anderen Mannschaften des BSC Acosta! 



2. E – Junioren 

In der Staffel dabei sind : Polizei 2 ,Querum ,Rautheim 2 , Hondelage ,Rühme , Rot 

,MTV Braunschweig. 

Einige kennen wir aus der letzten Staffel u.a. Rot-Weiß und Querum

Vergleichen geschlagen hatten und den MTV kennen wir von Turnieren her , einmal vom 

Beach-Soccer am Tankumsee und beim Rot Weiß Turnier. Beide Partien konnten wir mit

1:0 gewinnen! 

Auf jeden Fall werden die Spieler wieder alles dafür geben, dass es eine erfolgreiche Staffel 

wird ,da bin ich mir sicher. 

Wo wir noch ein wenig dran arbeiten müssen ist das Teamspiel und das Umschalten in die 

Defensive. Wir müssen den Ball noch besser laufen lassen und beim Zug zum Tor öfters mal 

den besseren platzierten Mitspieler sehen, der evtl. die besser Chance hat den Ball einzunetzen. 

Bei Ballverlust müssen wir es noch besser hin bekommen, dass alle schnell mit nach hinten 

arbeiten und nicht den letzten Mann und den Torwart alleine lassen.

meisten Gegentore. Spiele gewinnt man in der Defensive und als Team und wer vorne die Tore 

schießt, sollte es nicht nur für sich schießen, sondern vor allem für das Team. Jeder sollte dem 

anderen ein Tor gönnen und sich auch darüber erfreuen.  

 

Das ist das, was ich mir noch für 

die neue Saison wünsche würde! 

Aber wie gesagt, daran werden 

wir alle dran arbeiten und dann 

mal schauen was wir erreichen 

können !

 

In diesem Sinne freue ich mich 

mit euch in die neue Saison zu 

starten !!!

 

Beste Grüße eue

 

Sascha

 

 

 

 

 

 

In der Staffel dabei sind : Polizei 2 ,Querum ,Rautheim 2 , Hondelage ,Rühme , Rot -Weiß 

Weiß und Querum, die wir im direkten 

Vergleichen geschlagen hatten und den MTV kennen wir von Turnieren her , einmal vom 

Soccer am Tankumsee und beim Rot Weiß Turnier. Beide Partien konnten wir mit  

geben, dass es eine erfolgreiche Staffel 

dran arbeiten müssen ist das Teamspiel und das Umschalten in die 

Defensive. Wir müssen den Ball noch besser laufen lassen und beim Zug zum Tor öfters mal 

Mitspieler sehen, der evtl. die besser Chance hat den Ball einzunetzen. 

Bei Ballverlust müssen wir es noch besser hin bekommen, dass alle schnell mit nach hinten 

arbeiten und nicht den letzten Mann und den Torwart alleine lassen. Da bekommen wir die 

meisten Gegentore. Spiele gewinnt man in der Defensive und als Team und wer vorne die Tore 

schießt, sollte es nicht nur für sich schießen, sondern vor allem für das Team. Jeder sollte dem 

as ist das, was ich mir noch für 

die neue Saison wünsche würde! 

Aber wie gesagt, daran werden 

wir alle dran arbeiten und dann 

mal schauen was wir erreichen 

können ! 

In diesem Sinne freue ich mich 

mit euch in die neue Saison zu 

starten !!! 

Beste Grüße euer 

Sascha 

1. C -

29.05.2012  Es geht ja doch noch 

VfB Fallersleben 1.C – BSC Acosta 1.C = 0 : 4 (0:1)
Tore: Ayaz 2,  Engel – Eid je 1 

 

Das war ein wichtiger Sieg und hat die Mannschaft hoffentlich wieder aufgebaut für die letzten 

beiden Punktspiele. 

Wir waren die dominierende Mannschaft und hatten gute Einschussmöglichkeiten. Die Konter 

der abstiegsgefährdeten Fallerslebener durften wir jedoch nicht leicht nehmen. Mit vereinten 

Kräften wurde diese Aufgabe aber erledigt. 

Sicherlich war nicht alles gut, aber überwiegend hat die Mannschaft ein gutes Spiel gezeigt. 

Besonders zu bemängeln, und das schon die gesamte Serie hindurch, dass wir zu viele 

Chancen auslassen, um ein Tor zu erzielen. Ferner gab es noch zu viele Fehlpässe, die unser 

Spiel immer wieder hemmten. 

 

02.06.2012  S. Ayaz mit Hattrick 

BSC Acosta 1.C – Germania Wolfenbüttel 1.C  =  11 : 0 (5:0)

Tore: Ayaz 4 – Filla 2 

Engel – Rogalski – Menger – Eid – Siefken je 1

 

Der Pflichtsieg gegen den Tabellen-Letzten wurde eingefahren. Der Ge

Belangen unterlegen und konnte uns kaum gefährlich werden. Mehr gibt es zum Spiel nicht zu 

sagen. 

Aber es sollte auch keine Überheblichkeit aufkommen, im letzten Punktspiel gegen Turner 

wird es anders zugehen. 

 

09.06.2012 Fast meisterliche Leistung 

Freie Turner 1.C – BSC/Acosta 1.C = 2 : 6 (0:3)

Tore: Ayaz – Rogalski je 2, Eigentor – Dragon je 1

Außer von übertriebener Härte und Disziplinlosigkeit war anfangs nicht viel zu sehen von 

Turner, obwohl sie bisher eine sehr erfolgreiche Rückrund

Wir waren von Anfang an die spielbestimmende Mannschaft. Unsere Verteidigung stand gut 

und gab dem Gegner in der 1. HZ keine Chance. Der Aufbau aus dem Abwehrbereich klappte 

gut. Das Zweikampfverhalten war ok. Wir sahen s

Torabschlüssen. 

Fakt: es klappte vieles und sah gut aus. Es war wohl eines unserer besten Spiele in letzter Zeit.

In der 2. Hälfte kam Turner etwas besser auf, ohne dass wir das Heft aus der Hand gaben. Die 

besseren Tormöglichkeiten und das bessere Spiel waren weiterhin auf unserer Seite. Ganz 

kleiner Wermutstropfen die beiden völlig unnötigen Gegentore aufgrund persönlicher Fehler.

Aber trotzdem, es war ein tolles Spiel der Mannschaft und ein würdiger Abschluss der Sa

Vielen Dank an alle. 

Mit 39 Punkten und 70:38 Toren haben wir den 3. Platz erspielt.

 

– WR –  

- Junioren 

BSC Acosta 1.C = 0 : 4 (0:1) 

Das war ein wichtiger Sieg und hat die Mannschaft hoffentlich wieder aufgebaut für die letzten 

Wir waren die dominierende Mannschaft und hatten gute Einschussmöglichkeiten. Die Konter 

der abstiegsgefährdeten Fallerslebener durften wir jedoch nicht leicht nehmen. Mit vereinten 

 

ht alles gut, aber überwiegend hat die Mannschaft ein gutes Spiel gezeigt. 

Besonders zu bemängeln, und das schon die gesamte Serie hindurch, dass wir zu viele 

Chancen auslassen, um ein Tor zu erzielen. Ferner gab es noch zu viele Fehlpässe, die unser 

Germania Wolfenbüttel 1.C  =  11 : 0 (5:0) 

Siefken je 1 

Letzten wurde eingefahren. Der Gegner war in allen 

Belangen unterlegen und konnte uns kaum gefährlich werden. Mehr gibt es zum Spiel nicht zu 

Aber es sollte auch keine Überheblichkeit aufkommen, im letzten Punktspiel gegen Turner 

BSC/Acosta 1.C = 2 : 6 (0:3) 

Dragon je 1 

Außer von übertriebener Härte und Disziplinlosigkeit war anfangs nicht viel zu sehen von 

Turner, obwohl sie bisher eine sehr erfolgreiche Rückrunde (nur 6 Gegentor) gespielt haben. 

Wir waren von Anfang an die spielbestimmende Mannschaft. Unsere Verteidigung stand gut 

und gab dem Gegner in der 1. HZ keine Chance. Der Aufbau aus dem Abwehrbereich klappte 

gut. Das Zweikampfverhalten war ok. Wir sahen schöne, direkte Kombinationen mit guten 

Fakt: es klappte vieles und sah gut aus. Es war wohl eines unserer besten Spiele in letzter Zeit. 

In der 2. Hälfte kam Turner etwas besser auf, ohne dass wir das Heft aus der Hand gaben. Die 

ormöglichkeiten und das bessere Spiel waren weiterhin auf unserer Seite. Ganz 

kleiner Wermutstropfen die beiden völlig unnötigen Gegentore aufgrund persönlicher Fehler. 

Aber trotzdem, es war ein tolles Spiel der Mannschaft und ein würdiger Abschluss der Saison. 

Mit 39 Punkten und 70:38 Toren haben wir den 3. Platz erspielt. 



 

 

 
Unsere E1 ist die Nummer drei in Niedersachsen! 

 
Überzeugende Leistung in der Endrunde des größten Sichtungsturniers Europas 

 
Mehr als 10 000 Nachwuchsspieler in über 1000 Teams nahmen im Frühsommer am 

„Sparkassen Fußballcup 2012“ teil. Die 16 stärksten Mannschaften des Jahrgangs 2001 

trafen sich dann Anfang Juli in Barsinghausen zur Endrunde des Wettbewerbs, der 

begleitet vom Medienpartner „Radio FFN“ unter der Schirmherrschaft des DFB 

Vizepräsidenten Karl Rothmund stattfand. Qualifiziert hatten sich die Teams über Vor- 

und Zwischenrunden auf Kreis- und Bezirksebene. 

 

Bereits in der Zwischenrunde in Goslar wurden hochkarätige Gegner auf die Plätze 

verwiesen. So schlug unsere Mannschaft Eintracht Braunschweig mit 2:1 und 

qualifizierte sich als Sieger des 24iger Feldes für die Sichtungsendrunde in 

Barsinghausen. 
Dort wartete als erster Gegner der Nachwuchs des Bundesligisten Hannover 96 auf 

unser Team. Unsere Jungs ließen sich aber vom großen Namen nicht beeindrucken, 

sondern spielten selbstbewusst auf hohem Niveau einen verdienten 1:0 Sieg heraus. 

Weitere konzentrierte Leistungen folgten, sodass die Vorrunde des Turniers mit 7 

Punkten aus drei Spielen als Gruppenerster beendet werden konnte. 

Nachdem in einer packenden Begegnung gegen den VFL Lüneburg im Viertelfinale 

ein 0:1 Rückstand noch gedreht werden konnte – am Ende hieß es 2:1 für den BSC 

Acosta – war der Jubel groß und Spieler und Anhang spürten, dass an diesem Tag 

vieles möglich war. 

Leider folgte die Ernüchterung umgehend. Gegend den späteren Turniersieger SV 

Dochtersen/Assel war im Halbfinale nicht zu gewinnen, zumal Mannschaftskapitän 

Leon Sommer verletzungsbedingt bereits früh ausscheiden musste und seinem Team so 
nicht mehr helfen konnte. 

Am Ende stand eine vielleicht um ein Tor zu hoch ausgefallenen 3:0 Niederlage gegen 

einen überlegenen Gegner, der unsere Mannschaft in keiner Phase ins Spiel kommen 

ließ. 

Das Spiel um Platz 3 wurde im Elfmeterschießen mit 3:2 gegen den Tus Glane 

(Landkreis Osnabrück) gewonnen. Ein großartiger Erfolg für die junge Mannschaft als 

krönender Abschluss einer ganz starken Saison. Zuvor wurden schon die 

Hallenmeisterschaft und die Kreismeisterschaft – jeweils vor Eintracht Braunschweig- 

gewonnen. 

 

Als Trainer möchte ich mich besonders bei meiner Mannschaft bedanken: Ihr habt euch 
in jedem Training immer wieder voll reingekniet und habt euch ständig verbessert und 

fußballerisch eine Menge drauf. Auch der Teamgeist ist super! Die Zuschauer und 

andere Trainer staunen, was ihr für einen Ball spielen könnt. Es macht mir sehr viel  

 

Spaß, euch zu trainieren, und ich freue mich sehr auf die kommende Saison. 

 

Und schließlich möchte ich mich auch bei allen Eltern bedanken, die durch ihr Engagement 

die Mannschaft in vielfältiger Weise unterstützt haben. Auch sie haben einen wichtigen Teil 

zum Erfolg der Mannschaft beigetragen. 

 

 

Emanuel Sonntag 

 

In der nächsten Ausgabe stellen wir  

die einzelnen Mannschaften der neuen 

Saison vor.  

Heike Wommelsdorf begrüßt den 

Trainingsstart. 

Frank und Werner Mengersen haben 
sich ein feines Plätzchen ausgesucht und Klaus Breitkopf bringt 

Zug in sein D-Team. 

1. E - Junioren 


